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Amts - Blatt 


der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 
Nro. 34. Marienwerder, den 26. Auguſt 1885. 
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ehemaligen Waiſen⸗ und Vormundſchaftskammern ge⸗ 
langten Vermögensmaſſen und Erbſchaften iſt aber ſeit 
dem Jahre 1880 überhaupt jeder Anſpruch ausge⸗ 
ſchloſſen. Durch Geſetz vom 5. März 1852 wurde 
nämlich eine Kommiſſion eingeſetzt, welche dieſe Maſſen 
und Erbſchaften zu liquidiren hatte. Dieſelbe hat zu⸗ 
folge Artikel 8 des erwähnten Geſetzes die vorgeſchrie⸗ 
benen Aufgebote im Niederländiſchen Staatsanzeiger 
ergehen laſſen. Denen, welche ſich rechtzeitigtauf Grund 
dieſer Aufgebote gemeldet hatten und ihre Berechtigung 
nachweiſen konnten, wurde der ihnen gebührende Erb: 
theil ME ‚m e der geſetzlichen Friſt 
von fünf Jahren wurde ſodann der verbleibende Reſt 
fee, gr u en ENGE dieſer Maſſen dem Niederländiſchen Staate een 
3 Inm Jahre 1880 hat die Kommiſſion ihre Auf⸗ 
2 Bekanntmachung. gabe erledigt und ſeit dieſer Zeit iſt in Bezug auf 
Unter Bezugnahme auf meine Bekanntmachung die erwähnten Maſſen und Erbſchaften jeder Anſpruch 
dom 17. Juni v. J. bringe ich die erfolgte Ernennung endgültig und unwiderruflich ausgeſchloſſen. 
des Königlichen Hülfsjägers Kandt zu Zanderbrück Seit dem Jahre 1811 ſind in dem Königreich 
zum Stellvertreter des Standesbeamten für den Bezirk der Niederlande überhaupt keine Nachlaſſenſchaften mehr 
gleichen Namens im Kreiſe Schlochau, an Stelle des bei den Waiſenkammern eingebracht. 
von 1. September cr. ab von dort verſetzten Königlichen Marienwerder, den 3. Auguſt 1885. 
Jorſters Töfflinger, hierdurch zur öffentlichen Kenntniß. Der Regierungs⸗Präſident. 
Danzig, den 18. Auguſt 1885. 4) Der Kutſcher Louis Schulz aus Neu⸗Grabia und 
a Der Ober⸗Präſident der Provinz Weſtpreußen. der Tiſchler Johann Chudzinski aus Kl. Marin 
10. In der letzten Zeit haben ſich bei dem Auswär⸗ Kolonie, Kreiſes Thorn, haben am 14. Auguſt v. J. 
Geld. Amt die Geſuche um amtliche Vermittelung zur mit großer Entſchloſſenheit und unter eigener Lebens⸗ 
in Su machung von Anſprüchen auf Erbſchaften, welche! gefahr fünf Kinder aus einem brennenden Haufe in 
vermieher iederlanden beruhen ſollen, in erheblicher Weiſe Neu⸗Grabia, Kreis Thorn, gerettet. 
pon den Hierbei iſt es öfters zu Tuge getreten, daß, Dieſe hochherzige That bringe ich hierdurch zur 
ih . vermeintlichen Erbberechtigten zur Begründung öffentlichen Kenntniß. 
meh uſprüche nicht unbedeutende Koſten aufgewendet Marienwerder, den 15. Auguſt 1885. 
zur ei find nicht ſelten dergleichen Anſprüche Der Regierungs⸗Präſident. 
vielfach eines von Betrügereien benutzt worden, welche 5) Mit Führung der Kirchenbücher in der erledigten 
täuſchlen 105 sebeutende Vermögensſchädigung der Ge⸗ katholiſchen Pfarrei Topollno Kreis Schwetz ift der 
Die no age Datten, Vikar Gardzielewski zu Niewiscin beauftragt. 
lichen Eemittelun n keneueſter Zeit veranlaßten amt⸗ Geſuche um Ertheilung von Kirchenbuchauszügen 
i zungen laſſen jene Erbanſprüche als aus- ſind daher an den gedachten Geiſtlichen zu richten. 
ſichtslos alen . Marienwerder, den 20. Auguſt 1885. 
BT: Sowohl in dem Kalalgrelc der Niederlande ſelbſt, Der Regierungs⸗Präſident. 
auf in den Indiſchen Kolonien verjähren die Anſprüche 6) Königliche landwirthſchaftliche Akademie 
Erd Erbſchaften in dreißig Jahren, von dem Tage der Poppelsdorf 
ffnung der Nachfolge, und dieſe tritt ſowohl bei der in Verbindung mit der Rheiniſchen Friedrich⸗Wilhelms⸗ 
geſetlichen wie bei der teſtamentariſchen Berufung mit Univerſität Bonn. 
dem Augenblicke des Todes des Erblaſſers ein. Das Winter ⸗Semeſter 1885/86 beginnt am 
Bezüglich des Königreiches der Niederlande ſelbſt 15. Oktober d. J. mit den Vorleſungen an der Uni⸗ 
und aller bis zum Jahre 1811 in die Verwaltung der verſität Bonn. Der ſpezielle Lehrplan umfaßt folgende 


Ausgegeben in Marienwerder am 27. Auguſt 1885. 


Bekanntmachungen auf Grund des Reichs⸗ 
geſetzes vom 21. Oktober 1878. 


1) Das hierorts beſtehende, das Buchdruckerei- und 
Verlagsgeſchäft: Sileſia, W. Kuhnert u. Komp., 
betreibende Verein tft auf Grund des § 1 des Reichs⸗ 
geſetzes gegen die gemeingefährlichen Beſtrebungen der 
Sozialdemokratie vom 21. Oktober 1878 von der unter⸗ 
zeichneten Landes⸗Polizeibehörde verboten worden. 

Breslau, den 16. Auguſt 1885. 

Königlicher Regierungs⸗Präſident. 
Freiherr Juncker von Ober⸗Conreut. 


und haben deshalb das Recht, noch alle anderen für 
ihre allgemeine wiſſenſchaftliche Ausbildung wichtigen 
Vorleſungen zu hören, über welche der Univerſitäts⸗ 
Katalog das Nähere mittheilt. 

Der ſeit 1876 verſuchsweiſe eingerichtete kultur⸗ 
techniſche und der ſeit 1880 beſtehende geodätiſche Kurſus 
ſind nunmehr definitiv an der Akademie eingerichtet 
und deren Beſuch für die zukünftigen preußiſchen Land⸗ 
meſſer obligatoriſch geworden. Ebenſo haben die hier 
ſtudirenden Landmeſſer und die Kulturtechniker ihre 
Diplomexamen mit amtlicher Geltung an der hieſigen 
Akademie abzulegen. 

Auf Anfragen wegen Eintritts in die Akademie 
iſt der Unterzeichnete gern bereit, jedwede gewünſchte 
nähere Auskunft zu ertheilen. 


mit Demonſtrationen verbundene wiſſenſchaftliche Vor⸗ 
träge: 

Einleitung in die landwirthſchaftlichen Studien: 
Geheimer Regierungs⸗Rath, Direktor Prof. Dr. Dünkel⸗ 
berg. Betriebslehre I. Theil: Derſelbe. Kulturtechnik: 
Derſelbe. Kulturtechniſches Konverſatorium und Semi⸗ 
nar: Derſ. Spezieller Pflanzenbau: Prof. Dr. Werner. 
Rindviehzucht: Derſ. Demonſtrationen am Rinde: Derſ. 
Landwirthſchaftliche Buchführung: Derſ. Wirthſchafts⸗ 
Organiſation: Derſ. Allgemeiner Pflanzenbau: Dr. Dreiſch. 
Demonſtrationen im Laboratorium des Verſuchsfeldes: 
Derſelbe. Forſtbenutzung: Forſtmeiſter Sprengel. Forſt⸗ 
einrichtung: Derſ. Obſtbau: Garten⸗Inſpektor Herr⸗ 
mann. Landesverſchönerung: Derſelbe. Unorganiſche 
Experimental⸗Chemie: Prof. Dr. Freytag. Landwirth⸗ 
ſchaftliche Technologie: Derſelbe. Chemiſches Prakti⸗ Poppelsdorf bei Bonn im Auguſt 1885. 
kum: Derſelbe. Agrikultur⸗Chemie: Prof. Dr. Kreusler.“ Der Direktor der landwirthſchaftlichen Akademie. 
Pflanzen⸗Anatomie und Phyſiologie: Prof. Dr. Körnicke. Geh. Reg.⸗Rath, Prof. Dr. Dünkelberg. 
Phyſiologiſche und mikroskopiſche Uebungen: Derſelbe 
Naturgeſchichte der Wirbelthiere: Profeſſor Dr Bertkau. 
Allgemeine Geſetze oe odge her ron e ku 
Dr. Finkler. Thierphyſiologiſches Praktikum: Derſelbe. 8 
Mineralogie: Prof. Dr. v. Laſaulx. Mineralogiſche ie 470 N 1 a der 
Genen: e dae Sun e an Se en 
Dr. Gieſeler. yſikaliſches raklikum: erſelbe. Den 
Lanwirthſchaftliche Maſchinenkunde: Derſelbe. Uebungen we 
im Konſtruiren und Berechnen von kulturtechniſchen Die a Mena rennt und 1 
Anlagen: Derſelbe. Elemente der Mechanik und Hy⸗ Bald. en en bestätigt athmannern in der Sta 
draulik mit Uebungen: Derſelbe. Landwirrhſchaftliche e ee 5 en bes Ob 
Baukunde: Regierungs⸗Baumeiſter Huppertz. Wege⸗ und chal as 1 1 Fasten . erförſters Roſen⸗ 

ückenbau: Derſelbe. Waſſerbau: Derſelbe. Geodä⸗ erledigte Oberförſterſtelle zu Ruda iſt vom 1. Ok⸗ 
Brückenbe f tober d. J. ab dem Königlichen Oberförſter Rodegra 
tiſche Zeichnen⸗, Rechnen⸗ und Meßübungen: Derſelbe rr 
Theorie der Beobachtungsfehler und Ausgleichung der⸗ 96h 4 5 
ſelben nach der Methode der kleinſten Quadrate: Der]. 
Analytiſche Geometrie und Analyſis: Dr. Veltmann: 
Elementar⸗Mathematik: Derſelbe. Mathematiſches Zeich⸗ 
nen und Rechnen: Derſelbe. Volkswirthſchaftslehre 
Geh. Regierungs⸗Rath, Prof. Dr. Naſſe. Landwirth⸗ 
ſchaftsrecht: Geh. Bergrath, Profeſſor Dr. Kloſtermann. 
Fiſchzucht: Prof. Dr. Frhr. v. la Valette St. George. 
Anatomie und Phyſiologie der Hausthiere: Departements⸗ 
Thierarzt Schell. Aeußere Krankheiten der Hausthiere: Die Schullehrerſtelle zu Wulka, Kreis Löbau, 
Derſelbe. wird zum 1. Oktober d. J. erledigt. Lehrer katholiſcher 
Außer den der Akademie eigenen wiſſenſchaftlichen Konfeſſion, welche ſich um dieſelbe bewerben wollen, 
und praktiſchen Lehrhülfsmitteln, welche durch die fürſ haben ſich, unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, bei dem 
chemiſche, phyſikaliſche, pflanzen⸗ und thierphyſiologiſche Rittergutsbeſitzer Herrn Keller zu Wulka bei Montowo 
Praktika eingerichteten Inſtitute, neben der landwirth⸗ zu melden. 
ſchaftlichen Verſuchsſtation und dem thierphyſiologiſchen Die Schullehrerſtelle zu Walddorf, Kreis Grau⸗ 
Laboratorium eine weſentliche Vervollſtändigung in der denz, wird zum 1. Oktober d. Is. erledigt. Lehrer 
Neuzeit erfahren haben, ſteht derſelben durch ihre Ver- evangeliſcher Konfeſſion, welche ſich um diefelde bewerben 
bindung mit der Univerfität Bonn die Benutzung der wollen, haben ſich, unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, 
Sammlungen und Apparate der letzteren zu Gebote. bei dem Königl. Kreisſchulinſpektor Herrn Pr. Kaphahn 
Die Akademiker ſind bei der Univerſität immatrikulirt zu Graudenz zu melden. 
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(Hierzu der Deffentliche Anzeiger Nr. 34.) 


7) Perſonal⸗Chronuik. 


8) Erledigte Schnlftellen. a 

Die Schuclehrerſtelle zu Neu⸗Schwente, Kreis 
Flatow, iſt erledigt. Lehrer evangeliſcher Konſeſſion“ 
welche ſich um dieſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter 
Einſendung ihrer Zeugniſſe, bei dem Prinzlichen Rentamt 
zu Flatow zu melden. 


Nedigirt im Bureau der Königlichen Regierung. Druck von R. Kanter's Hofbuchdruckerel. 


